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Tel. +49 7361 504-1351-1370-1262
Fax +49 7361 504-1460
info@rud.com
www.rud.com

R
U

D
-A

rt
.-

N
r.:

 7
90

23
26

-D
E

 / 
03

.0
12

Verkürzungshaken
>IVH<
>VVH<

Montageanleitung
Diese Montageanleitung/Herstellererklärung muss

über die gesamte Nutzzeit aufbewahrt werden.
ORIGINALMONTAGEANLEITUNG

Diese Montageanleitung gilt ergänzend zu der
Betriebsanleitung für RUD-Anschlagketten
(ICE-Nr. 7995555 oder VIP-Nr. 7101649).

DE

Verkürzungshaken

ICE
Güteklasse 12

VIP
Güteklasse 10

Heben  •  Sichern  •  Fördern  •  Verpacken 
Evers GmbH  •  Graf-Zeppelin-Straße 10-12  •  46149 Oberhausen  •  Telefon (02 08) 99 475-0  •  Telefax (02 08) 99 475-31  •  E-Mail evers@eversgmbh.de  •  www.eversgmbh.de 



2 Verkürzungshaken

Die vorliegende Anleitung gilt für folgende V ari-
anten des V erkürzungshakens:
• IVH ICE-Verkürzungshaken in ICE-Pink

(Verkehrspurpur, Güteklasse 12, D1-Stempelung)

• VVH VIP-Verkürzungshaken in VIP-Pink
(Magenta, Güteklasse 10, H1-Stempelung)

Lesen Sie vor dem Gebrauch der
Verkürzungshaken die Montageanleitung
gründlich durch. Vergewissern Sie sich,
dass Sie alle Inhalte verstanden haben.
Eine Nichtbeachtung der Anweisungen
kann zu personellen und materiellen Schä-
den führen und schließt die Gewähr-
leistung aus.

1 Sicherheit shinweise

WARNUNG
Falsch montierte oder beschädigte An-
schlag- und Zurrmittel sowie unsachgemä-
ßer Gebrauch können zu Verletzungen von
Personen und Schäden an Gegenständen
beim Absturz führen.
Kontrollieren Sie alle Anschlag- und
Zurrmittel sorgfältig vor jedem Gebrauch.

• Berücksichtigen Sie extreme Umstände oder Stoß-
belastungen bei der Wahl des verwendeten
Verkürzungshakens und der Komponenten.

• Es dürfen nur RUD-Rundstahlketten der zugehöri-
gen Nenndicke in den Verkürzungshaken einge-
hängt werden.

• Die Verkürzungshaken dürfen nur durch beauftrag-
te und unterwiesene Personen, unter Beachtung
der BGR 500, Kapitel 2.8, und außerhalb Deutsch-
lands den entsprechenden landesspezifischen Vor-
schriften, verwendet werden.

2 Bestimmungsgemäße V erwendung

Die beschriebenen Verkürzungshaken dürfen nur zum
Heben, Zurren oder Transportieren von Lasten ver-
wendet werden.

Beachten Sie, dass sich der Verkürzungshaken/Kette
im freien Kettenstrang in Belastungsrichtung ausrich-
ten kann.

Es dürfen nur RUD-Rundstahlketten der zugehörigen
Nenndicke in den Verkürzungshaken eingehängt
werden.

Die Verkürzungshaken sind nach DIN 5692 konstru-
iert.

3 Mont age- und Gebrauchsanweisung

3.1 Allgemeine Informationen

• Temperatureinsatztauglichkeit ICE-Bauteile (IVH):
Bei Einsatz über 200°C müssen die Tragfähigkeiten
der ICE-Verkürzungshaken wie folgt reduziert wer-
den:

- -60°C bis 200°C keine Reduktion
-  200°  bis 250°C minus 10 %
-  250°  bis 300°C minus 40 %
- Temperaturen über 300°C sind nicht zulässig!

• Temperatureinsatztauglichkeit VIP-Bauteile (VVH) :
Bei Einsatz über 200°C müssen die Tragfähigkeiten
der VIP-Verkürzungshaken wie folgt reduziert wer-
den:

- -40°C bis 200°C keine Reduktion
-  200°  bis 300°C minus 10 %
-  300°  bis 380°C minus 40 %
- Temperaturen über 380°C sind nicht zulässig!

• Verkürzungshaken dürfen nicht mit aggressiven
Chemikalien, Säuren und deren Dämpfen in Ver-
bindung gebracht werden.

• Die Tragfähigkeiten der Bauteile sind abhängig von
folgenden Variablen:

- Güteklasse des Bauteils (Abb. 1 bis 3)

- Nenngröße des Bauteils

- Vorliegendem Belastungsfall

Die zulässigen Tragfähigkeiten entnehmen Sie bit-
te den entsprechenden ICE- und VIP-Betriebsan-
leitungen (oder alternativ www.rud.de)

3.2 Hinweise zur Mont age

Achten Sie bei der Montage der Verkürzungshaken auf
die richtige Zuordnung von Kette zu Bauteil. Die Gü-
teklassen/Nenngrößen der Bauteile erkennen Sie an
der Beschriftung/Stempelung im Bauteil/Bolzen/Ket-
te bzw. an der Farbgebung:

HINWEIS
Beachten Sie unbedingt die Güteklassen-
Zuordnung bei den Bauteilen.
- Montieren Sie bei ICE-Bauteilen (IVH)

nur Verbindungsbolzen mit D1-12-
Stempelung.

- Montieren Sie bei VIP-Bauteilen
(VVH) nur Verbindungsbolzen mit H1-10-
Stempelung.

Ein Mischen von Systemteilen verschiede-
ner Güteklassen/Nenngrößen ist nicht ge-
stattet.
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1 2 3

Abb.1:    Abb. 2: Abb. 3:
Gütekl. 12    Gütekl. 10 VIP-G-Bolzen
ICE-Kette,    VIP-Kette, inkl. VIP-
Stempelung D1-12   Stempelung H1-10Stempelung
Ovalbolzen D1-12   Rundbolzen H1-10Spannhülse

Grundsätzlich gilt:

• Montieren Sie die Spannhülse zur Sicherung des
Verbindungsbolzen so in den Gabelkopf, dass der
Schlitz der Spannhülse sichtbar nach vorne zeigt.

• RUD G-Bolzen sind verwechslungsfrei:

- Verwenden Sie bei ICE-Bauteilen nur den ovalen
  ICE-G-Bolzen (Abb. 1)

- Verwenden Sie bei VIP-Bauteilen nur den runden
  VIP-G-Bolzen (Abb. 2)

• Der G-Bolzen muss durch den Spannstift und die
Stufenbohrung unlösbar im Bauteil montiert sein
(Abb. 5)

• Verwenden Sie die Spannhülse nur einmalig.

• Verwenden Sie nur original RUD-Ersatzteile.

• Überprüfen Sie abschließend die ordnungsgemä-
ße Montage (siehe Abschnitt 4 Prüfkriterien).

Abb. 4: Reihenfolge Bolzenmontage

Abb. 5: G-Bolzenmontage durch Spannstift und
Stufenbohrung (rechts)

3.3 Allgemeines zum Gebrauch

Abb. 6: Einsatzmöglichkeiten des Verkürzungshakens

• Kontrollieren Sie vor jeder Belastung des
Verkürzungshaken, dass die G-Bolzen-Sicherung ein-
geschlagen ist.

• Versichern Sie sich, dass der Kraftfluss im gera-
den Strang ohne Verdrehung, Knickung oder
Verklankung erfolgt.

• Kontrollieren Sie regelmäßig und vor jeder Inbe-
triebnahme das gesamte Anschlag- mittel auf die
fortbestehende Eignung als Anschlagmittel, auf
starke Korrosion, Verschleiß, Verformungen etc.
(siehe Abschnitt 4 Prüfkriterien).

WARNUNG
Falsch montierte oder beschädigte An-
schlag- und Zurrmittel sowie unsachgemä-
ßer Gebrauch können zu Verletzungen von
Personen und Schäden an Gegenständen
beim Absturz führen.
Kontrollieren Sie alle Anschlag- und
Zurrmittel sorgfältig vor jedem Gebrauch.

• Verlassen Sie, soweit möglich, den unmittelbaren
Gefahrenbereich.

• Beaufsichtigen Sie immer Ihre angehängten Las-
ten.

• Beachten Sie für das komplette Anschlag-/
Zurrmittel die Betriebsanleitung für RUD-Anschlag-
ketten bzw. die entsprechende Tragfähigkeit (ICE-
Güteklasse 12 oder VIP-Güteklasse 10).

Kette

Stem-
pelung

G-
Bolzen

G-Bolzen
inkl. Stempelung

Spannhülse
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4 Verkürzungshaken

3.4 Gebrauch der V erkürzungshaken

ACHTUNG
Es dürfen nur RUD-Rundstahlketten der zu-
gehörigen Nenndicke in den Verkürzungs-
haken eingehängt werden.
Ein Einhängen in Bauteile etc. ist nicht ge-
stattet.

Abb.7: Nicht gestattetes Einhängen in Bauteile

Beachten Sie beim Gebrauch Folgendes:

• Die eingehängte Kette muss in der Einführöffnung
im Hakengrund aufliegen.

HINWEIS
Die abgewinkelte Einführöffnung (Form-
schluss) erfüllt DIN 5692.

• Der Verkürzungshaken bzw. die Kette muss sich
im freien Strang in Zugrichtung ausrichten können
(Abb. 8).

Abb. 8: Ausrichtung

• Die Belastung darf nicht auf der Hakenspitze erfol-
gen (Abb. 9).

Abb. 9: Nicht gestattetes Einhängen in die Hakenspitze

• Es darf nur ein Ende der Kette belastet werden
(Ausnahme: Schlingketten).

3.5 Hinweise zur regelmäßigen Überprüfung

Prüfen Sie durch einen Sachkundigen in Zeitab-
ständen, die sich nach ihrer Beanspruchung richten,
mindestens jedoch 1x jährlich, die fortbestehende Eig-
nung der Anschlag- und Zurrmittel (siehe Abschnitt 4
Prüfkriterien).

Je nach Einsatzbedingungen, z.B. bei häufigem Ein-
satz, erhöhtem Verschleiß oder Korrosion, können
Prüfungen in kürzeren Abständen als einem Jahr er-
forderlich sein.
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Be- Kette WLL A B C D E F T Gewicht Art.-Nr .
nennung [t] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [kg/S tk.]

IVH-6 ICE-6 1,8 34 18 20 44 7,5 22 53 0,27 7900129

IVH-8 ICE-8 3,0 43 24 26 55 9,5 29 67 0,5 7900133

IVH-10 ICE-10 5,0 55 30 34 71 12 38 86 1,2 7900134

IVH-13 ICE-13 8,0 70 38 43 90 15 48 105 2,5 7900136

IVH-16 ICE-16 12,5 86 46 53 110 18,5 59 128 4,5 7900138

VVH-6 VIP-6 1,5 34 18 20 44 7,5 23 53 0,27 7988658

VVH-8 VIP-8 2,5 38 22 25 54 9,5 33 64 0,35 7987319

VVH-10 VIP-10 4,0 47 28 31 68 12 42 80 0,8 7987320

VVH-13 VIP-13 6,7 60 36 40 87 15 47 103 2,2 7987321

VVH-16 VIP-16 10 75 45 50 108 18,5 57 125 3,5 7988669

VVH-20 VIP-20 16 92 58 64 138 24 76 162 8,4 8503630

VVH-22 VIP-22 20 102 62 69 151 26 83 179 11 8503631

Tabelle 1: Maßtabelle    Technische Änderungen vorbehalten

HINWEIS
Die zulässigen Tragfähigkeiten entnehmen Sie bitte den entsprechenden
ICE- und VIP-Betriebsanleitungen (oder alternativ www.rud.de).

4 Prüfkriterien

Beachten und kontrollieren Sie folgende Punkte vor
jeder Inbetriebnahme, in regelmäßigen Abständen,
nach der Montage und nach besonderen Vorkomm-
nissen:

• Vollständigkeit des Verkürzungshakens

• lesbare Größen- und Herstellerzeichen

• mechanische Beschädigungen wie starke Kerben,
insbesondere in auf Zugspannung belasteten Be-
reichen

• Anrisse oder sonstige Beschädigungen, besonders
vorhandene Kerben am Hakengrund

• Verformungen des Bauteils

5 Hinweise zur Inst andhaltung/
Reparatur

• Verwenden Sie nur original RUD-Ersatzteile und tra-
gen Sie die durchgeführte Reparatur/Instandset-
zung in die Kettenkarteikarte (des Komplett-An-
schlagmittels) ein bzw. verwenden Sie das RUD-
ID-System®.

• Es dürfen lediglich der Bolzen bzw. die Spannhülse
ausgetauscht werden.
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RUD-Komponenten sind entsprechend DIN EN 818
und 1677 für eine dynamische Belastung von 20.000
Lastwechseln ausgelegt. Die BG empfiehlt:

Bei hoher dynamischer Belastung mit hohen Lastspiel-
zahlen (Dauerbetrieb) muss die Tragspannung ent-
sprechend Trieb-werksgruppe 1Bm (M3 nach DIN EN
818-7) reduziert werden.
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